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Osterglocken am Kriegerdenkmal – gepflanzt im Rahmen der Jugendkulturtage.
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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 23.05.2015, zwischen 

11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 05. Mai 2015 

Montag, 08. Juni 2015 

Gelber Sack 
Montag, 27. April 2015 

Dienstag, 26. Mai 2015 

Restmüll 
Montag, 04. Mai 2015 

Montag, 18. Mai 2015 

Montag, 01. Juni 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 30. April 2015 

Freitag, 15. Mai 2015 

Freitag, 29. Mai 2015 
 

Bitten stellen Sie am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr 
die Restmülltonne, Gelbe Säcke, Bio- und Papier-
tonne bereit! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 

 

Wertstoffhof 
 

Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 
 

Der Wertstoffhof hat am 
Samstag, den 02. Mai 2015 geschlossen. 

 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 

 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  

gebracht werden. 

Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 

                                ½ cbm                   5,00 € 

                                Kleinstmenge      2,50 € 

 

Fundsachen 
� Blau schwarz gestreifter Kinderpullover, Wald 

gegenüber Kinderspielplatz Am Weiherholz 
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         Einladung zur Infor- 
             mationsveranstaltung 
             NorA Bürgerwindpark 

 
 

Die NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG lädt Sie zum 

Informationsabend über die Planung und Errichtung 

sowie einer Beteiligungsmöglichkeit am NorA Bür-

gerwindpark ein. 
 

Die Veranstaltung findet am 
 

Mittwoch, den 29.04.2015, 
um 19.30 Uhr, 

in der Mehrzweckhalle Flachslanden 
  

statt.  
 

Weiterer Termin: 
 

� Dienstag, 28.04.2015, um 19.30 Uhr, Rügland, 

Gasthaus Roter Ochse, Inh. Familie Müller 
 

Investieren Sie in eine umweltfreundliche Energie-

zukunft, leisten Sie einen persönlichen Beitrag gegen 

den Klimawandel und profitieren Sie von der regio-

nalen Wertschöpfung.  
 

Die NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG freut sich auf 

Ihr Kommen.  

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Jetzt geht es richtig los! Die Arbeiten wurden 
vergeben. 
 

Die Planungen am Wärmenetz Flachslanden gingen 

auch im vergangenen Monat weiter und liegen im 

Zeitplan. Am 14.04.2015 entschied der Gemeinderat 
über die Vergaben der Arbeiten am Wärmenetz. 

Folgende Firmen wurden beauftragt: 

� Grabarbeiten: Fa. Moezer, Lichtenau 

� Rohrleitungsbau: Fa. ROTEC, Erlangen 

� Heizzentrale: Fa. Karch, Dietenhofen 

� Wärmetauscher: Fa. Grita, Flachslanden 
 

Bei den auswärtigen Firmen handelt es sich um re-

nommierte regionale Firmen mit großer Erfahrung in 
den o.g. Bereichen. Besonders erfreulich ist, dass die 

Kostenschätzung unseres Ingenieurbüros eingehal-

ten wurde. Wir machten fast eine Punktlandung. 
 

Die Bauarbeiten selbst beginnen voraussichtlich am 

Montag, 11.05.2015. Vorher wird Herr Rabenstein 

vom Ingenieurbüro Schirmer auf die einzelnen Haus-

eigentümer zugehen und die Bauarbeiten mit ihnen 

absprechen. Es wird in Bauabschnitten vorgegange-

nen. Wir beginnen an der Biogasanlage und an der 

Heizzentrale am Rathaus. Wir gehen davon aus, dass 
die Inbetriebnahme des Wärmenetzes schrittweise 

von September bis November 2015 erfolgt und so-

mit alle Kunden bis 1. Dezember mit Wärme ver-

sorgt werden können. 
 

Unsere Kunden erhalten mit diesem Mitteilungsblatt 

den Wärmelieferungsvertrag, den Sie bitte so 

schnell wie möglich wieder unterschrieben im Rat-

haus zurückgeben. Er ist identisch mit dem Vorver-
trag, nur um ein Jahr nach hinten verlegt und ent-

hält die von den Kunden bestellte Wärmemenge. 
 

Besonders erfreulich ist, dass in den letzten Wochen 

drei neue Kunden dazugekommen bzw. wieder zu-

rückgekommen sind. Wir sind nach wie vor davon 

überzeugt, dass wir die ursprünglich geplanten 120 

Kunden wieder erreichen. Derzeit sind wir bei 109. 

Nutzen Sie jetzt die letzte Gelegenheit und springen 

Sie noch auf den bereits fahrenden Zug auf! Ab 11. 
Mai wird die Leitung verlegt. Wenn der Graben wie-

der zu ist, ist er zu! Dann geht nichts mehr. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie mit den nächs-

ten Mitteilungsblatt. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 

 

 

Ferienprogramm des  
Marktes Flachslanden 2015 
 

Wir sind gerade dabei das Ferienprogramm für die-

ses Jahr zusammenzustellen. Wie bisher wird das 

Angebot von unserer Jugendbeauftragten Edeltraud 

Imschloß koordiniert. 
 

Wir wollen unsere Gemeinde so familienfreundlich 
wie möglich machen und auch dieses Jahr ein attrak-

tives Ferienprogramm anbieten. Dazu brauchen wir 

viele Vereine und Gewerbebetriebe, die mit den 

Kindern eine Aktion durchführen. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn auch Ihr Verein/Ihre Firma eine 

Aktion durchführen würde bzw. uns dabei unter-

stützen könnte.  
 

Sie haben uns bisher schon als Verein oder Gewer-

betreibender bei früheren Ferienspaßaktionen un-
terstützt oder kommen aus unserer Sicht dafür in 

Frage. Deshalb trete ich heute als Bürgermeister mit 

der Bitte an Sie heran, das auch dieses Jahr zu tun 

bzw. darüber nachzudenken, ob es für Sie in Frage 

kommen könnte. Falls für Sie eine eigene Veran-

staltung nicht in Frage kommt wäre auch eine Zu-

sammenarbeit mit einem anderen Verein bzw. Ge-

werbetreibenden oder eine finanzielle Unterstüt-

zung in Form einer Spende hilfreich. 
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Ich lade Sie deshalb zu einer Vorbesprechung am  
 

Mittwoch, den 6. Mai 2015, um 19.00 Uhr, 
in den Sitzungssaal des Rathauses 

 

ein. Für Ihre Mithilfe bei unserer Jugendarbeit be-

danke ich mich ganz herzlich. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

Austausch von Wasserzählern 
 

Unser Wasserwart, Herr Tyrach, wird in den Mona-
ten Mai bis November Wasserzähler auswechseln. 

Falls Sie auf Ihrem Wasserzähler den Hinweis finden, 

dass das Eichdatum abläuft (gelber Aufkleber -

Geeicht bis 2015-) sind Sie davon betroffen. Bitte 

ermöglichen Sie unserem Mitarbeiter den Zugang zu 

den Wasserzählern. 
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

Pfandwagenstation am Neuen Friedhof 
 

Pünktlich zum Start der Frühjahrs- und der Fried-
hofssaison wurden ausleihbare Transport-Hand-

wägen für den Neuen Friedhof an der Rosenbacher 

Straße angeschafft. Besonders für ältere Mitmen-

schen sollen diese Wägen eine Entlastung sein. Hier-

mit können Pflanzen, Blumenerde, Gestecke, oder 

sonstige Utensilien zur Grabpflege bequem trans-

portiert werden. 
 

 
 

Sie finden die Wägen am Eingang des Friedhofs. Wie 

beim Einkaufswagenprinzip, können die Wägen mit 

einer 2,- € Münze entnommen werden. Nach der 

Nutzung, werden die Wägen zurückgebracht und Sie 

erhalten die Münze wieder zurück. Das Befahren des 

Friedhofs mit PKWs, das nach der Satzung ohnehin 
nicht erlaubt ist, sollte damit nicht mehr notwendig 

sein. Wir bitten, dies künftig zu unterlassen. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 

 

Plausch am Ort 
 

Bereits zum zehnten Mal hatte der Gewerbeverband 

Flachslanden zu einem „Plausch am Ort“ in die 

Mehrzweckhalle eingeladen. Einmal im Jahr veran-

stalten die Gewerbetreibenden in der Marktge-
meinde eine Kulturveranstaltung und laden danach 

die Teilnehmer zu einem Imbiss ein. In diesem Jahr 

war die Musical-Show „Musical Moments“ von Es-

pen Nowacki zu Gast in Flachslanden. Die Mehr-

zweckhalle Flachslanden war voll besetzt und es 

musste für die vielen Zuhörer noch eigens Stühle 

herangeschafft werden. Bernhard Meßlinger be-

grüßte die Gäste und zeigte sich sehr zufrieden, dass 

das Konzept von „Plausch am Ort“ seit zehn Jahren 

aufgeht. Diese bunte Mischung aus künstlerischer 
Darbietung und Konzert sei inzwischen fester Be-

standteil des kulturellen Lebens in Flachslanden, so 

Meßlinger. Gerade auch die Möglichkeit, nach ei-

nem gelungenen kulturellen Abend noch mit Freun-

den und Bekannten zusammenstehen zu können 

und sich zu unterhalten, mache den besonderen 

Charme dieser Veranstaltungsreihe aus. In den ver-

gangenen Jahren waren im Durchschnitt 250 Zu-

schauer in die Mehrzweckhalle gekommen.  
 

Der Gewerbeverband ist, so erinnerte Meßlinger, 

vor zehn Jahren im Frühjahr 2005 gegründet worden 

und hat derzeit 40 Mitglieder und ist im Bund der 

Selbständigen organisiert. Neben dem „Plausch am 

Ort“ veranstalten die Mitglieder des Gewerbever-

bandes noch regelmäßig Gewerbeschauen an der 

Kirchweih in Flachslanden, nehmen an den Ferien-

spaßaktionen der Gemeinde teil, führen Seminare 

durch und haben schon Ortspläne drucken lassen. 
 

Andrea Rübenach vom Bund der Selbständigen in 

Mittelfranken würdigte in einem Grußwort die Akti-

vitäten in Flachslanden und berichtete, dass das 

Format des „Plausch am Ort“ schon in etlichen an-

deren Ortsverbänden kopiert wurde. Auch Flachs-

landens Bürgermeister Hans Henninger dankte den 

Selbstständigen für ihre Bereitschaft, das Leben in 

der Marktgemeinde zu bereichern. Dies fördere das 



 

 

 
6        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2015 

Zusammengehörigkeitsgefühl und die gesamte Ge-

meinde erfahre eine Bereicherung. 
 

 
 

Die Künstler in voller Aktion. Foto: Biernoth 
 

In diesem Jahr waren neben dem Gründer und 
künstlerischen Leiter von „Musical Moments“ Espen 

Nowacki auch noch Simone Geyer in Flachslanden zu 

Gast, die mit viel Witz eine perfekte Mischung aus 

Unterhaltung und Kunstgeboten haben. Aus über 20 

Musicals wurden die größten Hits live vorgetragen. 

Passend dazu auch das Outfit der beiden Sänger, die 

aus „Phantom der Oper“, „Tanz der Vampire“, 

„Cats“ oder „Dirty Dancing“ und „Evita“ die popu-

lärsten Stücke gesungen haben.  

 
 

TSV Flachslanden 
 

Vier neue Gesichter im Vorstand des TSV Flachslan-

den. Die Mitglieder haben in Nachfolge von Christian 
Dinger, der sich nicht mehr zur Wiederwahl gestellt 

hatte, Ina Henninger zu neuen Schatzmeisterin ge-

wählt. In den Verwaltungsrat wurden neu Matthias 

Herbst, Michael Zink und Karin Keitel berufen. Im 

Amt bestätigt wurde der Vorsitzende Andrew Leh-

mann, sein Stellvertreter Stefan Lux und die Schrift-

führerin Marion Heidingsfelder. Als Verwaltungsräte 

wiedergewählt wurden Tim Egersdörfer und Rainer 

Keitel. 
 

Zu Kassenprüfern haben die Mitglieder Christian 

Dinger und Hubert Bogendörfer bestellt. In seinem 

Rechenschaftsbericht gab der Vorsitzende Andrew 

Lehmann bekannt, dass sich die Mitgliederzahl des 

TSV Flachslanden im abgelaufenen Jahr um 30 Per-

sonen auf derzeit 678 Mitglieder erhöht hat. Er 

blickte auf die Veranstaltungen des Gesamtvereins 
im abgelaufenen Jahr zurück und erinnerte unter 

anderem an die Faschingsveranstaltungen, die mit 

großem Erfolg durchgeführt wurden. Zur Rasenpfle-

ge wurde ein Mähroboter angeschafft und die Teils-

anierung des A-Platzes in Angriff genommen. 
 

 
 

Neu im Vorstand des TSV Flachslanden: Matthias Herbst, 

Michael Zink, Ina Henninger und Karin Keitel (von links).  

Foto: Biernoth 
 

Als sportlichen Höhepunkt bezeichnete Lehmann 

das Freundschaftsspiel der Alte-Herren-Mannschaft 
gegen eine Traditionsmannschaft des 1. FC Nürn-

berg. Im Herbst wurde zudem eine Rocknacht mit 

drei lokalen Bands durchgeführt. Auch heuer, so 

Lehmann, seien die Faschingsveranstaltungen des 

TSV Flachslanden sehr gut angenommen worden. 

Der scheidende Schatzmeister Christian Dinger legte 

den Kassenbericht vor und berichtete, dass der TSV 

Flachslanden derzeit noch 17.700 Euro Schulden 

beim Bayerischen Landessportverband habe. Im 

ideellen Bereich wurde ein Überschuss von 36.800 
Euro erzielt, bei der Vermögensverwaltung einer von 

177 Euro und im sportlichen Bereich dagegen ein 

Defizit von 39.800 Euro. Beim wirtschaftlichen Ge-

schäftsbetrieb wurde dagegen ein Überschuss von 

12.900 Euro erzielt, so dass sich insgesamt ein Ver-

einsergebnis von 10.113 Euro im Plus ergeben hat. 

Das Vereinsvermögen ist damit auf 34.400 Euro 

angewachsen. Die Mitglieder sprachen Dinger wie 

auch der gesamten Vorstandschaft die Entlastung 

aus. 
 

In einem Grußwort hat Flachslandens Bürgermeister 

Hans Henninger die ehrenamtliche Arbeit der Ver-

antwortlichen im TSV gelobt und ihnen vor allem für 

ihren Einsatz in der Jugendarbeit gedankt. Die 

Marktgemeinde würdige dieses Engagement auch, 

so Henninger, mit einem Zuschuss von zehn Euro 

pro Jahr für jedes jugendliche Mitglied. Er bat den 

TSV, die Federführung bei der Organisation des jähr-
lichen Beachvolleyballturniers zu übernehmen. Bis-

her wurde dieses unter der Regie der Gemeinde-
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verwaltung organisiert. Mit dem Bau des Wärme-

netzes werde auch eine Wasserleitung von den alten 

gemeindlichen Trinkwasserbrunnen in Borsbach zum 
Sportgelände verlegt. Damit könne die Bewässerung 

der Spielfelder mit diesem kostenlosen Wasser er-

folgen. 
 

Nachgeholt werden muss die Ehrung von Bettina 

Kittler, die seit 25 Jahren dem TSV Flachslanden als 

Mitglied die Treue hält. 

 

 

Vereine aktiv in Naturschutz und Land-
schaftspflege 
 

Auch heuer wieder haben mehrere Flachsländer 

Vereine zusammengeholfen und sind für Natur-

schutz und Landschaftspflege aktiv geworden. Am 

Bergleiner Weg, in Oberrosenbach, bei Neustetten 

und Virnsberg wurden überalterte Hecken zurückge-

schnitten, damit sie neu und dicht wieder austrei-

ben, neue Brutmöglichkeiten und Nahrung für die 
Tierwelt bilden und unsere Landschaft bereichern. 

Um die Schlammfänge des Landschaftsweihers wur-

den die Ufergehölze aufgelichtet, um deren Struktur 

zu bereichern. Außerdem profitieren Wasserpflan-

zen wie auch Libellen und Amphibien von der Be-

sonnung. 
 

 
 

Feuerwehr im Landschaftspflegeeinsatz 
 

Damit sich an unseren oft fast kahlen Gewässern 

künftig ein naturnäherer Bewuchs aus Ufergebü-

schen und Auwald entwickeln kann wurden an Be-

ckengraben, Borsbach und Rezat über 500 Erlen, 

Espen, Eschen, Hasel, Ulmen, Hainbuchen und Ul-

men gepflanzt. Zusätzlich wurden Silber-, Grau- und 

Salweiden gepflanzt und gesteckt, u.a. um einen 

Schutzgürtel an den Gewässern zu schaffen, die  

Nahrungsgrundlage der Bienen zu verbessern und 
um Biber vom Verbiss wertvollerer Gehölze abzuhal-

ten. 
 

Die Pflanzungen wurden mit Wildschutzzaun umge-

ben, damit sie ungestört anwachsen können. Um 

Barrieren für Wildtiere zu vermieden wurden die 

Zaungrößen bewusst klein gehalten. 
 

 
 

Hier in der Nähe der Kläranlage Flachslanden 
 

An den Arbeiten waren die fünf Feuerwehren der 

Gemeinde, der Verein für Gartenbau und Land-

schaftspflege Flachslanden, der CVJM und der 

Deutsch-Französische Partnerschaftsverein mit über 

60 Helferinnen und Helfern beteiligt – darunter auch 

unsere drei Bürgermeister/innen. 
 

Gehölzpflege und Pflanzungen werden vom Land-

schaftspflegeverband Mittelfranken organisiert und 

aus dem bayerischen Umweltetat gefördert. Des-

halb profitieren nicht nur Natur und Umwelt, son-

dern auch die Vereinskassen. Und nicht zuletzt 

bleibt auch Gehölzschnitt übrig, mit dem unser künf-

tiges Nahwärmenetz "gefüttert" wird. Also ein Ge-

winn für alle ! 
 

Im Namen der Gemeinde Dank an die Beteiligten. 
 

Ulrich Meßlinger 

Beauftragter für Naturschutzangelegenheiten 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 03.03.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben.   

 
2. Baupläne  
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Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Hietkamp und Herter;  
Wohnhausumbau und Wohnhausanbau, Fl.Nr. 
677/18, Gem. Flachslanden, Bad Windsheimer 
Straße 25  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-

waltung steht dem gemeindlichen Einverneh-

men zum Bauvorhaben nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 

 

Bauvorhaben Pfeiffer;  
Um- und Anbau am Wohnhaus, Fl.Nr. 5/0, 
Gem. Kettenhöfstetten, Kettenhöfstetten 4 
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-
gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-

waltung steht dem gemeindlichen Einverneh-

men zum Bauvorhaben nichts entgegen. Über 

das Einfügen des Bauvorhabens (dreistöckiger 

Anbau mit Flachdach) in die nähere Umgebung 

entsteht eine Diskussion.  
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 3-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 
 

3. Errichtung einer Bürgerstiftung – Genehmi-
gung der Einrichtungsurkunde inkl. Festlegung 
des Gründungskapitals und der Zahl der Mit-
glieder des Stiftungsrates.  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Sparkasse Ansbach hat den Entwurf einer 
entsprechenden Urkunde vorgelegt, der mit der 

Sitzungseinladung ausgehändigt worden ist. Die 

Urkunde regelt u.a. die Höhe des Gründungska-

pitals und die Zahl der Mitglieder des Stiftungs-

rats.   
 

Die Sparkasse bringt ein Dotationskapital in 

Höhe von 2,00 € je Einwohner zum Stand vom 

31.12.2009 ein. Der Beitrag der Sparkasse be-
trägt damit 4.838,00 €.   
 

Um das Mindest-Gründungskapital von 10.000,- 

€ zu erreichen, müsste der Markt Flachslanden 

mindestens 5.162,- € einzahlen. Im Hinblick auf 

eine von Beginn bessere Finanzausstattung der 

Bürgerstiftung sollen jedoch 10.000,- € einge-

zahlt werden. Die Zahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stiftungsrates soll fünf betragen. 

Es ist vorgesehen, dass der/die jeweilige Ge-
schäftsstellenleiter/in der Sparkasse (ohne 

Stimmrecht) zusätzlich dem Gremium angehört. 

Die Mitglieder des Stiftungsrats müssen keine 

Marktgemeinderatsmitglieder sein.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat genehmigt die Einrich-

tungsurkunde der Bürgerstiftung Flachslanden 

in der vorgelegten Form. Der Markt Flachslan-

den bringt als Gründungskapital 10.000,- € ein. 

Der Stiftungsrat soll fünf stimmberechtigte Mit-

glieder (inkl. 1. Bürgermeister) sowie einen Ver-

treter der Sparkasse Ansbach (ohne Stimm-

recht) erhalten.  
 

4. Erneuerbare Energie – Beschluss über eine 
finanzielle Beteiligung der Gemeinde am NorA-
Bürgerwindpark Birkenfels  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Zeilinger:   
 

Die Gründung der NorA Verwaltungs GmbH 
sowie der NorA Bürgerwind GmbH & Co. KG ist 

abgeschlossen. Derzeit prüft die BaFin den Ver-

kaufsprospekt. Im April sollen Informationsver-

anstaltungen für die Bürger der NorA-Gemein-

den, die an einer Beteiligung am Windpark inte-

ressiert sind, abgehalten werden.  
 

Über eine Beteiligung des Marktes Flachslanden 

am Bürgerwindpark Birkenfels soll beraten wer-

den. Ob die Beteiligung zugelassen wird, ent-
scheidet die NorA Verwaltungs GmbH wie bei 

allen anderen Beteiligungswünschen. Die NorA-

Bürgermeister sind übereingekommen, dass 

den NorA-Gemeinden mindestens eine Beteili-

gungsmöglichkeit in Höhe der maximalen Betei-

ligung der Bürger eingeräumt wird. Das wären 

nach der derzeitigen Planung 200.000 €. Es wird 

vorgeschlagen, dass sich der Markt Flachslan-

den über die Neue Energie Markt Flachslanden 

UG mit der maximal möglichen Summe am No-
rA-Bürgerwindpark Birkenfels beteiligt. Möglich 

wäre auch eine eigene Beteiligung des Marktes 

Flachslanden. Damit würde aber die investierte 

Summe zunächst nicht für eigene Investitionen 

zur Verfügung stehen.   
 

Um PV-Anlagen, die auf gemeindlichen Gebäu-

den installiert werden, beschaffen zu können, 

ist ein Unternehmen in Privatrechtsform (Neue 
Energie Markt Flachslanden UG) gegründet 

worden. Eine Beteiligung am Windpark über 

dieses Unternehmen wäre daher folgerichtig. 

Gemäß Verkaufsprospekt ist mit einer Rendite 

von 6 % zu rechnen. Es ist zu erwarten, dass die 

Finanzierung der Einlage zu einem Bruchteil 

möglich ist.  
 

Hinsichtlich der rechtlichen Zulässigkeit der Un-
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ternehmensbeteiligung wird auf ein Schreiben 

des Bayerischen Innenministeriums vom 

31.07.2012, das mit der Sitzungseinladung aus-
gehändigt worden ist, Bezug genommen. Da-

nach ist die Energieversorgung grundsätzlich 

eine gemeindliche Aufgabe im eigenen Wir-

kungskreis der Gemeinden. Deshalb dürfen 

Gemeinden Investitionen in Energieerzeu-

gungsanlagen tätigen. Die damit erzeugte Ener-

giemenge muss sich aber am örtlichen Bedarf 

orientieren. Der Markt Flachslanden hat einen 

jährlichen Stromverbrauch von ca. 10 Mio. 

kWh/Jahr. Bei einer erwarteten Stromprodukti-
on ca. 5 Mio. kWh pro Anlage dürfte der Markt 

Flachslanden somit theoretisch zwei Windkraft-

anlagen selbst betreiben. Bei einer Finanzierung 

der Einlage mit einem Zinssatz von 1,9 % ist ei-

ne Rendite über 20 Jahre von ca. 190.000 € zu 

erwarten.  
 

Hinsichtlich des erwarteten Ertrags sind zwei 

Gutachten erstellt worden. Unter Berücksichti-
gung verschiedener Abschläge (Verfügbarkeit, 

Leitungsverluste und allgemeiner Sicherheits-

abschlag) ist mit einem jährlichen Ertrag von 

19.700.875 KWh zu rechnen. Bei einer Vergü-

tung von 0,089 €/KWh werden jährlich 

1.753.377,- € erzielt. Da die Vergütung 2016 ge-

senkt wird, muss die Anlage 2015 in Betrieb ge-

hen, um keinen finanziellen Verlust zu erleiden.
  

Die jährliche Rendite beträgt voraussichtlich 6% 
(berechnet nach der Methode des einfachen 

Zinsfußes). Die Banken, die Angebote für die Fi-

nanzierung des Windparks abgaben – Vereinig-

te Sparkassen Stadt und Landkreis Ansbach, 

DKB Bank, Berlin, Raiffeisen Volksbank eG-

Gewerbebank Ansbach/VR-Bank Rothenburg 

eG, VR Bank Uffenheim-Neustadt eG, -

Raiffeisenbank Bad Windsheim eG, Umwelt-

bank AG, Nürnberg – bewerten den Windpark 
allesamt positiv.   
 

Es wurde mit folgenden Kalkulationsgrundlagen 

geplant:  
 

- Zwei unabhängige Ertragsgutachten  

- 15 % Abschlag vom Ertrag in der Kalkulation 

- Niedrige Kreditzinsen, geringe Verwaltungs 

   kosten  
- Zinsaufschlag in der Kalkulation gegenüber  

   dem Angebot  

- Festgeschriebene Kosten bei über 85 % der  

   Gewerke  

- Leitungstrasse mit 12 km kalkuliert  

- Kostenreserve (ca. 515.000,- €)  

- Berücksichtigung der Betriebskostensteige 

   rung  

- Konservative Kapitalrückführung  

- Kurze Umsetzungsphase – geringe Zwischenfi 

   nanzierungskosten  
 

Folgendes Risiko besteht:  
 

- Geringerer Ertrag als prognostiziert  

- Höhere Baukosten  

- Höhere Zinsen  

- Verspätete Inbetriebnahme  
 

Die Beteiligungsmöglichkeit soll vorrangig für 
NorA-Gemeindebürger geschaffen werden. Die 

Mindesteinlage beträgt 5.000,- €. Die Einlage 

kann um jeweils 5.000,- € angehoben werden. 

Die höchstmögliche Beteiligung bestimmt die 

NorA-Verwaltungs GmbH. Derzeit sind 

200.000,- € vorgesehen.  
 

Beschluss: 11-Ja-Stimmen:4-Nein-Stimmen 

Der Markt Flachslanden beauftragt die Neue 
Energie Markt Flachslanden UG damit, sich mit 

dem höchst möglichen Betrag am NorA-Bürger-

windpark zu beteiligen.  

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 09.02.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:
  

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

09.02.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 09.02.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt.   

 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung bekanntzugeben.  

 
7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Ortsteilversammlungen und Bürgerversamm-
lung 2015  
Folgende Diskussionsbeiträge und Vorschläge 

wurden in den Ortsteilversammlungen und in 

der Bürgerversammlung vorgebracht:  
 

OT Kettenhöfstetten 05.02.2015:  
- Das Gewässer am Feuerwehrhaus soll gepflegt  
   werden.  

- Das Geschwindigkeitsmessgerät soll im OT  

   Birkenfels aufgestellt werden.  

- Auf die Straße zwischen Ruppersdorf und  
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   Gödersklingen soll eine Splittschicht aufge- 

   tragen werden (mit Beteiligung der Staats 

   forsten).   
 

OT Neustetten 08.02.2015:  
- Der Winterdienst fährt zu schnell in der Ort 

   schaft.  

- An der Bushaltestelle in Neustetten und am  

   Feuerwehrhaus in Neustetten soll im Winter  

   geräumt werden. 
 

OT Virnsberg 10.02.2015:  
- Der Ringweg soll bei der Abzweigung nach  

   Kemmathen wegen einer dort befindlichen 

   Wasseransammlung umgebaut werden.  

- Risse in Ortsstraßen sollen repariert werden. 

- Hohe Verbesserungsbeiträge wegen des Neu- 

   baus der Kläranlage Flachslanden 2018 sollen 

   vermieden werden (evtl. vorher Gebühren 

   erhöhung).  
 

OT Sondernohe 19.02.2015:  

- Es wurde über die Haftung des Marktes  

   Flachslanden wegen des Wärmenetzes disku- 

   tiert.  

- Der Bach in Sondernohe soll sauberer gemäht  

   werden.  

- Der Winterdienst fährt in der Ortschaft zu  

   schnell.  

- Die Grundstückseinfahrten werden im Winter  

   zugeräumt.  
- Der Baum am Badeweiher geht wegen eines  

   Unfallschadens wahrscheinlich ein.  

- Der Bach am südlichen Ortsende sollte ver 

   breitert werden.  

- Die Flurbereinigungswege sollen gepflegt und 

  entwässert werden.  
 

Bürgerversammlung 25.02.2015:  

- Anwohner klagen über Lärmbelästigung we- 

   gen der neu verlegten Kreisstraße AN 21 
- Der Kreisverkehr und die Rückhaltebecken  

   sind nach Meinung eines Anwohners fehler- 

   haft geplant worden.  

- Der Winterdienst im Ortsteil Oberrosenbach  

   ist unzureichend.  
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 24.03.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben.   

 
2. Breitbandausbau – Vorstellung der möglichen 

Erschließungsgebiete im Rahmen des Förder-
programms 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Langer/Herr Volpp:   
 

Die wegen des Breitbandausbaus beim Netzbe-

treiber entstehende Wirtschaftlichkeitslücke 

(Investitions- und Betriebskosten über sieben 

Jahre abzgl. der Einnahmen) wird durch die För-

derung mit einem Betrag bis zu 860.000,- € ge-

schlossen. Wegen der kommunalen Zusammen-

arbeit der NorA-Gemeinden erhöht sich die 

Förderung um 50.000,- € auf insgesamt 
910.000,- € für den Markt Flachslanden. Das 

Förderprogramm endet am 31.12.2018.   
 

Der Markt Flachslanden kann die sog. Erschlie-

ßungsgebiete selbst festlegen. Der von der 

Breitbandberatung Bayern GmbH vorgestellte 

Entwurf sieht zwölf Erschließungsgebiete vor. 

Das zur Verfügung gestellte Fördergeld kann 

vollständig für den Breitbandausbau genutzt 
werden, d.h. der Markt Flachslanden kann wei-

tere Erschließungsgebiete festlegen oder fest-

gelegte Erschließungsgebiete vergrößern, wenn 

sich abzeichnet, dass die Kosten der Maßnahme 

unter der o.g. Förderung bleiben.  
 

Voraussichtlich kann jeder Ortsteil mit einer 

Übertragungsrate von 30 Mbit/s versorgt wer-

den. Sofern diese Übertragungsrate nicht er-

reicht wird, sind Übertragungsraten zwischen 
20 Mbit/s und 25 Mbit/s möglich. Eine Verbes-

serung der Versorgung der Ortsteile mit Breit-

band ist in jedem Fall gegeben.   
 

Folgende Erschließungsgebiet sind geplant: 
 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2015   11 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  



 

 

 
12        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2015 

Im Marktgemeinderat besteht Übereinstim-

mung, dass das Gebiet 3 um den „Bahnhof Ro-

senbach“ erweitert wird. Das Gebiet 8 wird da-
hingehend vergrößert, dass es den ganzen Orts-

teil Neustetten umfasst. Der Ortsteil Hainklin-

gen wird als neues Erschließungsgebiet festge-

legt. Das Gleiche gilt für die Lockenmühle. Im 

Ortsteil Kemmathen wird zur Bedingung ge-

macht, dass 100 Mbit/s übertragen werden 

müssen.   
 

Es bedarf keines förmlichen Beschlusses. Die 
Investitionssumme soll so festgelegt werden, 

dass die mögliche Förderung inkl. Eigenanteil 

des Marktes Flachslanden von rund 1.000.000,- 

Euro wegen des sehr hohen Fördersatzes von 

90 % möglichst aufgebraucht wird.   
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht zur 

Kenntnis.  

 

Verlegung von Leerrohren im Zuge des Baus des 
Wärmenetzes:  
 

Weiterhin ist zu entscheiden, ob im Zug des 

Baus des Wärmenetzes Flachslanden Leerrohre 

für eine später zu errichtende Glasfaserinfra-

struktur verlegt werden sollen. Die Kosten für 

die Verlegung von Leerrohren im Einzugsgebiet 

des Wärmenetzes Flachslanden würden ca. 

350.000,- € betragen. Die Leerrohre können 
derzeit nicht zur Versorgung der Grundstücke 

mit Breitband genutzt werden. Die Förderung 

gemäß Breitbandrichtlinie vom 10. Juli 2014 

scheidet aus, weil die Voraussetzungen nicht 

gegeben sind. Im Kernort Flachslanden ist der-

zeit schon eine Versorgung von mindestens 30 

Mbit/s vorhanden. Es ist ungewiss, ob die Leer-

rohre später an einen Netzbetreiber verkauft 

oder vermietet werden können. Ob eine Förde-

rung im Rahmen eines später aufzulegenden 
Förderprogramms in Frage kommt, erscheint 

sehr unwahrscheinlich.  
 

Der Marktgemeinderat kommt daher überein, 

ohne Förderung und auf eigene Kosten keine 

Leerrohre im Zuge des Baus des Wärmenetzes 

Flachslanden zu verlegen.  

 
3. Baupläne 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Eckart;  
Bau eines Gewächshauses, Fl. Nr. 92, Gem. 
Flachslanden, Wehrleitenweg 1a  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Die Nachbarbeteili-

gung gemäß Art. 66 BayBO erfolgt im Rahmen 

des Baugenehmigungsverfahrens. Aus Sicht der 

Verwaltung steht dem gemeindlichen Einver-
nehmen zum Bauvorhaben nichts entgegen. 
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 

 

Bauvorhaben Hornig; Errichtung eines Anbaus 
an das bestehende Wohnhaus, Fl. Nr. 1901, 
Gem. Flachslanden, Rosenbach 5 a  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-

waltung steht dem gemeindlichen Einverneh-

men zum Bauvorhaben nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 
 

Marktgemeinderat Hornig nimmt wegen per-

sönlicher Beteiligung an der Beratung und Be-

schlussfassung nicht teil.  

 

4. Finanzwesen – Vorlage der Jahresrechnung 
2014  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Mayerlen:   
 

 
Vermögensübersicht: 
 

Anfangs- 

bestand 

Zugang Abgang Zu-

gang 

Endstand 

Darlehen I 9.480 € 8.040 €  1.440 € 

Darlehen 

II 

35.000 € 12.000 €  23.000 € 

Geldinsti-

tut 

724.859 € 574.642 €  150.217 € 

Bauspar-

kasse 

300.667 €  482 € 301.149 € 

 

Nachrichtliche Angaben 
 

Anfangs- 

bestand 

Zugang Abgang Zugang Endstand 

Sparkasse 61.173 €   271.302 € 

RaiVoBa 52.121 €   81.530 € 

 

Schuldenübersicht: 
 

 Anfangs-

stand 

Aufnahme Tilgung Endstand 

Öff. 

Be-

reich 

1.512.654 

€ 

200.000 € 621.301 € 1.091.353 

€ 

Kredit-

dit-

markt 

857.836 € 520.000 € 127.206 € 1.250.630 

€ 

 

Öffentl. Bereich: Vereinigte Sparkasse Ansbach 

Kreditmarkt: DG Hyp Bank, WL-Bank 
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Rücklagen: 
 

 Anfangs-

stand 

Zu-

gang 

Abgang Endstand 

Allg. Rück-

lage 

724.859 €  574.642 € 150.217 € 

Sonder-

rücklage 

300.667 € 482 €  301.149 € 

 

Nachrichtliche Angaben 
 

 Anfangs-

stand 

Zugang Abgang Endstand 

Sparkasse 61.173 €   271.302 € 

RaiVoBa 52.121 €   81.530 € 

 

Mindestrücklage:  
 

Ausgaben des Verwaltungshaushalts der letzten 

drei Jahre:  
 

2011: 3.027.122,- €  

2012: 3.272.438,- €  
2013: 3.410.000,- €  
 

Durchschnittswert:  3.236.520,- €  

Hiervon eins v. H.:          2.365,- €  
 

In der allgemeinen Rücklage muss mindestens 

ein Betrag enthalten sein, der eins v. H. der 

durchschnittlichen Ausgaben des Verwaltungs-

haushalts der drei dem Haushaltsjahr vorange-
henden Jahre entspricht, § 20 Abs. 2 KommHV-

Kameralistik. Diese Vorgabe ist erfüllt.  
 

Zuführung vom VwH zum VmH:  
 

Geplante Zuführung (Ansatz) 430.800,- €  

Tatsächliche Zuführung       624.849,- €  
 

Entwicklung des Jahresergebnisses 2014:  
 

Solleinnahmen und –ausgaben  
 

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt 

3.737.813,- €  2.509.459,- €  
 

Kassenabschluss 2014:  
 

Verwaltungshaushalt: 
 

Solleinnahmen 2014 zzgl. KER 2013  

3.758.815,- € 

Ist-Einnahmen 2014   3.712.634,- €  
 

KER 2014 Verwaltungshaushalt:   46.181,- € 
 

Vermögenshaushalt: 
 

Solleinnahmen 2014 zzgl. KER 2013  

2.517.171,- €     

Ist-Einnahmen 2014   2.509.709,- €  
 

KER 2014 Vermögenshaushalt:    7.462,- €  
 

Rechenschaftsbericht:  
 
 

UA 0000 Gemeindeorgane  
 

Ansatz:  147.200,- € 
Ist-Ausgaben: 152.652,- € 

Mehr:       5.452,- € 

Weniger:  
 

UA 0200 Hauptverwaltung  
 

Ansatz:  106.800,- € 

Ist-Ausgaben: 102.248,- € 

Mehr:   
Weniger:      4.552,- €  
 

UA 0300 Finanzverwaltung  
 

Ansatz:  62.900,- € 

Ist-Ausgaben: 69.467,- € 

Mehr:    6.567,- € 

Weniger:  
 

UA 0501 Standesamt  
 

Ansatz:  26.800,- € 

Ist-Ausgaben: 27.101,- €   

Mehr:       301,- € 

Weniger:   
 

UA 0600 Reinigung  
 

Ansatz:  9.000,- € 

Ist-Ausgaben: 9.768,- €   

Mehr:     768,- € 

Weniger:   
 

UA 6595 Bauhof  
 

Ansatz:  181.900,- € 
Anordnungen: 181.052,- €  

Mehr:   

Weniger:         848,- €  
 

UA 7280 Wertstoffhof  
 

Ansatz:  6.500,- € 

Ist-Ausgaben: 6.357,- €  

Mehr:   
Weniger:      143,- €  
 

Rechenschaftsbericht:  
Kostenrechnende Einrichtungen  
 

Entwässerungseinrichtung  
 

Gebühren 

Ansatz:  200.000,- € 
Ist-Einnahme: 201.648,- €  

Mehr:      1.648,- € 

Weniger:      
 

Friedhof  
 

Gebühren    

Ansatz:    9.000,- € 

Ist-Einnahme: 14.718,- €  
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Mehr:    5.718,- € 

Weniger:      
 

Wasserversorgung  

Gebühren 

Ansatz:  158.500,- € 

Ist-Einnahme: 160.128,- €  

Mehr:      1.628,- € 

Weniger:      
 

Rechenschaftsbericht:  
Allgemeine Finanzwirtschaft  
 

Steuereinnahmen  
 

Grundsteuer A 

Ansatz:  59.000,- € 

Ist-Einnahme: 60.227,- €   

Mehr:    1.227,- € 

Weniger:       
 

Grundsteuer B 

Ansatz:  272.000,- € 

Ist-Einnahme: 274.219,- €  

Mehr:      2.219,- €  

Weniger:       
  

Gewerbesteuer 

Ansatz:  358.000,- € 

Ist-Einnahme: 410.398,- €  
Mehr:    52.398,- € 

Weniger:      
 

Finanzzuweisungen 
 

ESt-Beteiligung 

Ansatz:  946.800,- € 

Ist-Einnahme: 983.672,- €  

Mehr:    36.872,- € 
Weniger:     
  

Schlüsselzuw. 

Ansatz:  583.300,- € 

Ist-Einnahme: 583.360,- €  

Mehr:           60,- € 

Weniger: 
 

Pauschale 
Ansatz:  39.000,- € 

Ist-Einnahme: 39.445,- €  

Mehr:       445,- € 

Weniger:         
  

ESt-Ersatz  

Ansatz:  80.000,- € 

Ist-Einnahme: 81.410,- €  

Mehr:     1.410,- € 
 

Rechenschaftsbericht:  
Weitere wesentliche Ausgaben  
 

Neubau Kinderkrippe II  

Bau    

Ansatz:  197.000,- € 

Ist-Ausgabe: 210.905,- €  

Mehr:  13.905,- € 
Weniger:     
  

Planung       

Ansatz:  13.000,- € 

Ist-Ausgabe: 12.859,- €  

Mehr:   

Weniger:       141,- €  
 

Baugebiet Wolfsgruben 
 

Straßenbau 

Ansatz:  250.000,- € 

Ist-Ausgabe: 170.000,- €  

Mehr:   

Weniger:    80.000,- €   
 

Kanalbau     

Ansatz:  151.000,- € 
Ist-Ausgabe: 126.890,- €  

Mehr:   

Weniger:    24.110,- €  
 

Wasserleitung    

Ansatz:  92.500,- €* 

Ist-Ausgabe: 84.538,- €*  

Mehr:   

Weniger:    7.962,- €*  
*= ohne USt.  
 

Verlegung Wasserleitung   
 

Gewerbegebiet/ Friedhof 
 

Ansatz:  157.400,- €* 

Ist-Ausgabe: 146.807,- €*  

Mehr:   

Weniger:    10.593,- €*   
*= ohne USt.  
 

Verlegung KR AN 21   
 

Straßenbau 

Ansatz:  292.700,- € 

Ist-Ausgabe:   42.000,- €  

Mehr:   

Weniger:  250.700,- € 
 

Kanalbau     
Ansatz:  282.500,- € 

Ist-Ausgabe: 180.500,- €  

Mehr:   

Weniger:  101.500,- €  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Jahresrechnung 2014 wird zur Kenntnis ge-

nommen und in den Rechnungsprüfungsaus-

schuss zur örtlichen Rechnungsprüfung über-

stellt.  
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5. Finanzwesen – Beratung des Haushaltsplans 
2015 (Vermögenshaushalt)  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Entwurf des Vermögenshaushalts in der 

Fassung vom 18.03.2015 ist zusammen mit der 

Sitzungseinladung versandt worden. Der jewei-

lige Haushaltsansatz wird erläutert.  
 

HHST. 2100.9400  
 

Wegen Beschwerden von Lehrkräften über un-

genügenden Schallschutz soll eine Schallschutz-

maßnahme in den Klassenräumen umgesetzt 

werden. Messungen haben einen erhöhten 

Lärmpegel ergeben. Ein verbesserter Schall-

schutz würde auch die Lernbedingungen für die 

Kinder verbessern.  
 

HHST. 5700.9550  
 

Von der Quelle im Ortsteil Borsbach, die früher 

der Trinkwasserversorgung gedient hat, soll ei-

ne Wasserleitung bis zum Sportplatz verlegt 

werden. In Zug des Integrierten Ländlichen 

Entwicklungskonzepts soll versucht werden, un-

terhalb des Sportplatzes einen Badeweiher an-

zulegen, der gleichzeitig für die Bewässerung 

der Sportplätze dienen kann. Die Wasserleitung 
kann im Zug des Baus des Wärmenetzes Flachs-

landen von der Biogasanlage Popp bis zum An-

wesen Kettenhöfstetter Straße 10 ohne zusätz-

liche Grabungskosten erledigt werden. Die Kos-

ten für die Leitung betragen nach Schätzung 

des beauftragten Ingenieurbüros ca. 13.000,- €.  
 

HHST. 6595.9352  
 

Auf Wunsch des Gemeinderats soll ein Ansatz 

für die Beschaffung eines weiteren Fahrzeugs 

für den Bauhof geschaffen werden. Der Ansatz 

wird daher von 3.500,- € auf 15.000,- € erhöht.  
 

HHST. 9101.9100  
 

Wegen der Erhöhung des Ansatzes auf HHST. 

6595.9352 verringert sich der Ansatz auf HHST. 
9101.9100 (Zuführung zur Rücklage) von 

164.500,- € auf 153.000,- €.   
 

Beschluss: einstimmig  

Dem Entwurf des Vermögenshaushaushalts in 

der vorgelegten Fassung vom 18.03.2015 mit 

den vorgenommenen Änderungen wird zuge-

stimmt. Der Verlegung der Wasserleitung von 

der Biogasanlage Popp bis etwa Höhe des An-

wesens Kettenhöfstetter Straße 10 wird zuge-
stimmt.   

 

6. Grünordnung – Beschaffung der Straßenbäu-
me für das Baugebiet Wolfsgruben und für den 
Kreisverkehr  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es ist vorgesehen, im Frühjahr 2015 Straßen-

bäume im Baugebiet Wolfsgruben zu pflanzen. 

Der Grünstreifen im Norden des Baugebiets soll 

erst im Herbst mit einer Hecke bepflanzt wer-

den.  
 

Gemäß Bebauungsplan sind bestimmte Baum-

arten vorgeschrieben, von denen vier ausge-

sucht worden sind, bei denen keine ausgepräg-

te Kronenbildung, die in früheren Baugebieten 

zu Beschwerden führen, zu erwarten ist. Bilder 

der ausgewählten Baumarten (Hainbuche, Rot-

dorn, Weißdorn und Spitzahorn) sind ausge-

händigt worden.  
 

Für den Kreisverkehr sollen zunächst keine 

Bäume ausgesucht werden, da sie mit der ge-

planten Aufstellung von Skulpturen kollidieren 

könnten. Die Kosten betragen ca. 100 – 120 € 

bei einem Stammumfang von 18-20 cm und ca. 

150 – 170 € bei einem Stammumfang von 20-25 

cm pro Baum.  
 

Beschluss: 7-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen  

Der Markt Flachslanden beschafft 20 Hainbu-
chen mit einem Stammumfang von 18cm – 20 

cm als Straßenbäume für das Baugebiet Wolfs-

gruben.  

 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 03.03.2015 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

03.03.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 03.03.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung bekanntzugeben.  

 
9. Bekanntgaben/Sonstiges 

 Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauplatzverkauf: 
 

Im Baugebiet Wolfsgruben sind drei Bauplätze 
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verkauft worden. Termine zum Abschluss des 

notariellen Kaufvertrags sind vereinbart. Der 

Bauplatz Kohlenplatte 1 a wird verkauft. Termin 
zur Vermessung und Abschluss des notariellen 

Kaufvertrags sind vereinbart.   
 

Wärmenetz Flachslanden:  
 

Die Submission hinsichtlich Rohrleitungsbau 

und Tiefbau ist für den 26.03.2015 angesetzt. 

Die Vergabe soll in der darauffolgenden Woche 

erfolgen.   
 

NorA-Bürgerwindpark Birkenfels:  
 

Die Standorte der WEA sind gerodet, die Auf-

stellfläche für den Kran und die Baumaterialien 

freigemacht. Die Informationsveranstaltungen 

beginnen jeweils um 19.30 Uhr an folgenden 

Orten:  
 

20.04.2015 Weihenzell, Hans-Popp-Halle  

22.04.2015 Lehrberg, Schützenhaus  

24.04.2015 Oberdachstetten, Schützenhaus 

(Nürnberger Straße)  

28.04.2015 Rügland, Gasthaus Roter Ochse 

29.04.2015 Flachslanden, Mehrzweckhalle  
 

Die mündliche Verhandlung wegen der Klage 

gegen den immissionsschutzrechtlichen Be-
scheid des Landratsamts Ansbach findet am 

29.04.2015 um 10.00 Uhr vor dem VG Ansbach 

statt.  
 

 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

M   ütter sind stets für die Kinder da 

U    nd erfüllen ihnen viele Wünsche 

T    un so viel wie möglich für sie 

T    reten oft selbst einen Schritt zurück 

E   igentlich tun sie alles für ihre Kinder 

R   egeln vieles für sie 

T   rachten danach, sie gut zu erziehen 

A   chten, dass es den Kindern gut geht 

G   erne tun sie das alles. Für Euch 

 

Am 10. Mai ist Muttertag. Sicher lasst 
Ihr Euch etwas einfallen, um Eure 

Mütter zu überraschen, zu verwöhnen 

oder etwas für sie zu basteln usw. 

Aber denkt daran, Muttertag sollte nicht nur an 

einem einzigen Tag im Jahr sein! 
 

Übrigens, am 6. Mai ist der Welt-Kinder-Maltag. Das 

wäre doch eine gute Gelegenheit, sich einmal hinzu-

setzen, Stifte oder Farbe und ein Blatt Papier zu 
nehmen, und sich daran beteiligen. 

 

Osterbrunnen 
 

 
 

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer vom 

Kindergartenförderverein und der Jugendabteilung 

des Vereins für Gartenbau und Landespflege, die 

den Osterbrunnen rechtzeitig vor der Konfirmation 

geschmückt haben.  
 

 
 

Bedingt durch das Wetter wurde heuer auf die Blu-

menkästen verzichtet, da im vergangen Jahr die 

Blumen zum großen Teil leider erfroren sind. Ein 

herzliches Dankeschön auch an Frau Pirner, die uns 
den Buchs zur Verfügung gestellt hat. 

 

Noch ein paar Freizeittipps für Euch 
 

03.05.15 15.00 Uhr, Eröffnung Ansbacher-Theater-
Festival - Das größte Glück der Welt 

09.05.15 15.00 Uhr, Schwabacher Marieonettenthe-

ater - Die kleine Raupe Nimmersatt 

10.05.15 15.00 Uhr Theater Kopfüber Ansbach, Die 

Geschichte vom Fuchs, der ... 

10.05.15 Marktplatzfest mit Kunsthandwerkermarkt 

in Neuhof a d Zenn 
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16.05.15 Tag der alten Haustierrassen im Fränki-

schen Freilandmuseum 

17.05.15 14.00 Uhr Kinderführung Residenz Ansbach 
31.05.15 Theater Ansbach - Michel aus Lönneberga 

(Theatergruppe Rampenlicht) 
 

Viele Grüße von Eurer Jugendbeauftragten 

Edeltraud Imschloß 

 
 

 
 
 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 

 
  

Anmeldung zum Übertritt an die Staatli-
che Realschule Ansbach sowie Anmel-
dung für die offene und die gebundene 
Ganztagsschule 
 

Die Anmeldung ist am Montag, 11. Mai 2015, von 

8.00 bis 18.00 Uhr, am Dienstag, 12. Mai und Mitt-

woch, 13. Mai 2015, jeweils in der Zeit von 8.00 bis 

16.00 Uhr und am Freitag, 15. Mai 2015, von 8.00 

bis 11.00 Uhr im Sekretariat der Realschule, 

Schreibmüllerstraße 12, 91522 Ansbach, möglich. 
 

Für Schüler aus der 4. Jahrgangsstufe sind das Über-

trittszeugnis und die Geburtsurkunde vorzulegen, 

während für die Voranmeldung zum Übertritt aus 

der 5. Jahrgangsstufe der Mittelschule und aus dem 

Gymnasium das Zwischenzeugnis genügt. 
 

Unser Bildungsangebot: 

• mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Zweig 

• wirtschaftswissenschaftlicher Zweig 

• fremdsprachlicher Zweig 

• handwerklich-praktischer Zweig 

• Kooperation mit der Fachoberschule Ans-
bach 

• Förderunterricht in verschiedenen Jahr-

gangsstufen 

• Wahlunterricht unter anderem in Kunster-

ziehung, Chor und Instrumentalmusik, Fran-

zösisch, Naturwissenschaften, Hauswirschaft 

• Chor- und Big Band-Klasse in der 5. und 6. 
Jahrgangsstufe 

• Vertieftes Bildungsangebot für Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und Technik 

(MINT) 
 

Ganztagsschule in der 5. Jahrgangsstufe: 
Gebundene Ganztagsklassen ergänzen sehr sinnvoll 
unser Bildungsangebot und waren immer sehr er-

folgreich. Die Klassenstärke wird in diesen Klassen 

auf 25 Schüler begrenzt werden. Diese Schülerinnen 

und Schüler werden durch die besondere Gestaltung 
des Stundenplans intensiver beschult. Fächer für 

praktisches und kreatives Arbeiten, Sport und Pha-

sen der Entspannung werden gleichmäßig über die 

Woche verteilt und gewährleisten einen rhythmi-

sierten Unterrichtsablauf. Das gemeinsame Mittag-

essen und betreute Lernzeiten sind feste Bestandtei-

le des pädagogischen Konzepts. Geringe Kosten ent-

stehen nur für das Mittagessen und zusätzliche Un-

terrichtsmaterialien. Die Schüler dieser Klasse wer-

den täglich von 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr betreut. Am 
Freitag endet der Unterricht um 12.50 Uhr.  
 

Darüber hinaus bieten wir wieder die flexible Be-

treuung in der offenen Ganztagsschule an. 
 

Anmeldungen für beide Formen der Ganztagsschule 

müssen ebenfalls im oben genannten Zeitraum vor-

genommen werden. 
 

Herbert Argmann 

Realschuldirektor 

 

 

Anmeldungen zur Aufnahme in  
Ansbacher Gymnasien 
 

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium 

Carolinum, Platen-Gymnasium, Theresien-Gymnasi-
um) finden in der Zeit vom 11. bis 13. Mai 2015 je-

weils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr 

bis 16.30 Uhr, am 15. Mai 2015 nur von 8.00 bis 

12.00 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. 

Klassen für das kommende Schuljahr statt. 
 

Dieser Termin wurde vom Bayerischen Staatsminis-

terium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 

Kunst festgelegt. Bitte beachten Sie diesen Zeit-

raum! Spätere Anmeldungen dürfen in der Regel 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

Frisch, Studiendirektor  

Theresien-Gymnasium 

 

 

 

 

                 Herzliche Einladung zu unseren  
                 Anmeldenachmittagen am: 
 

Montag, 11.05.15, ab 15:00 Uhr und 

Dienstag, 09.06.15, ab 15:00 Uhr 
 

Anmeldung und Informationen zur Ausbildung in 

zukunftssicheren Dienstleistungs- und Pflegeberufen 
 

� Assistent/in für Ernährung und Versorgung 
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� Hauswirtschafter/in 

� Kinderpfleger/in 

� Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in 
� Berufe in der Agrarwirtschaft 

� Verkürzung der Ausbildung mit Mittlerem Schul-

abschluss 

� Mittlerer Schulabschluss in der Berufsfachschule 
 

Staatliches Berufliches, Schulzentrum Ansbach 

Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 

 

 
 

 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 
Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Mai 2015 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  
Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass ab 

04. Mai 2015 Fr. Dr. med. Julia de Pers unsere Praxis 

in Dietenhofen ärztlich unterstützen wird!  
 
 

Information von Praxis Rettig Obernzenn  
 

Die Praxis bleibt vom 11.05.-13.05.15 geschlossen. 
 

Vertretung: Möller/Netal Obernzenn und alle anwe-
senden Ärzte der Region.  
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-

nen unserer Seniorenarbeit stehen 

weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
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Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus, ... 

... wenn das kein Grund ist, hinaus in die erwachen-

de Natur zu gehen. 
 

Zeit haben für einen Spaziergang. Viele Berufstätige 
kommen da im Alltag fast nicht mehr dazu, zu viele 

Termine ... 
 

Atmen wir die Frühlingsluft ein, "schmecken" wir sie. 

Neugeborene atmen im Durchschnitt pro Minute 50 

Mal, Schulkinder 20 Mal, Erwachsene 15 Mal. Das 

sind pro Jahr ca. 8 Millionen Atemzüge. Pro Zug at-

men wir ca. 1/2 l Luft ein. Eingeatmete Luft enthält 

20% Sauerstoff, diesen brauchen unsere 70 Billionen 
Körperzellen um zu funktionieren. 
 

Frische Luft bringt frische Gedanken und gleichzeitig 

tun wir etwas für unsere Gesundheit. Gehen wir 

spazieren, treffen wir ab und zu Menschen. Halten 

wir an, reden ein paar Worte miteinander und wenn 

dann noch dazu das Wetter passt, ... 

Einen schönen Wonnemonat Mai für Alle! 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 

 
 

 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Mai 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Erna Riegel, Neustetten, Kirchenweg 4 

� Stilla Goergens, Sondernohe 19 

� Ursula Ziebarth, Am Weiherholz 4 

� Isabel Hidalgo Rodrigo, Bad Windsheimer Str. 24 

� Helga Grita, Im Priel 30 

 

Zum 85. Geburtstag 
� Hilde Kloha, Schmalnbühl 9 

 

Zum 90. Geburtstag 
� Emma Göller, Kettenhöfstetter Str. 6 

 

Zum 92. Geburtstag 
� Christine Hochreuther, Kettenhöfstetten 12 

 

Zum 60-jährigen Ehejubiläum 
� Maria und Johann Albrecht, Ansbacher Str. 7 
� Hildegard und Johann Rossel, Schmalnbühl 14 

 

 

 
 

 

Geburten 
� Emily Ann Foltz, Neustetter Str. 15 

 

Eheschließungen 
keine 

 

Sterbefälle 
� Maria Barbara Weinmann, Virnsberg, 

Mühlbuck 1 

� Peter Rimmelspacher, Am Weiherholz 61 

� Hannelore Anna Göller, Wehrleitenweg 1 

� Hermann Engerer, Hammerweg 10 

� Anton Limbacher, Sondernohe 33 
 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Mai 2015 

 

 
 

Sonntag, 03. Mai, Kantate  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz und dem 

Gesangverein 

9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live. 
11.00 Uhr Taufe von Emelina Henninger aus 

Schwanstetten 

Donnerstag, 07. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 08. Mai  
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr  Jugendkreis 
Sonntag, 10. Mai, Rogate 
9.30 Uhr Festgottesdienst anlässlich 60 Jahre Posau-

nenchor (mit Ehrungen)  

Dienstag, 12. Mai 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. „Leben 

in Palästina- zwischen Mauer und Checkpoint“. Situ-

ation der Christen in Bethlehem mit Frau Gertrud 

Reber. 

Mittwoch, 13. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz 

Freitag, 15. Mai 
Im Gemeindehaus 
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Herzlichen Dank 
 

für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 

zu unserer Konfirmation, wir haben uns sehr dar-

über gefreut. Danke auch im Namen unserer Eltern. 
 

 Feinauer Clara  Büttner Benedikt 

 Frieß Jacqueline  Dukes Davin 

 Probst Anne  Reiner Manuel 

 Reuter Jana  Renz Timo 

 Scherb Isabel  Schmidt Fabian 

 Schmiedel Lisa  Selz Sebastian  

 Tyrach Antonia  Zeidler Sebastian 

 Vögerl Julia 

 Zaborowski Elena  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr  Jugendkreis 

Samstag, 16. Mai 
10.00 – 16.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag im 

Gemeindehaus 

Sonntag, 17. Mai, Exauti 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin  Franz  

Donnerstag, 21. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 

Freitag, 22. Mai 
Im Gemeindehaus 
18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis 

Pfingstsonntag, 24. Mai 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
Franz und dem Posaunenchor. 

Pfingstmontag, 25. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 27. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Sonntag, 31. Mai, Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz 

Öffnungszeiten Parrbüro 

Montag und Dienstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Mai 2015 

 

 
 

Freitag, 01.05.2015: Maria, Schutzpatronen von 
Bayern 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst  
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht 

Samstag, 02.05.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse     

Sonntag, 03.05.2015: 5. Sonntag der Osterzeit 

10:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Festgottesdienst zur 

Firmung durch H.H. Weihbischof Herwig Gössl. Mu-

sikalische Umrahmung durch die Trachtenkapelle 

Sondernohe. 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 05.05.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Donnerstag, 07.05.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Samstag, 09.05.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 10.05.2015: 6. Sonntag der Osterzeit – 
Bittsonntag Muttertag 
7:45 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Son-
dernohe mit der Blaskappelle Virnsberg  
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8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst    

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 12.05.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 14.05.2015 Christie Himmelfahrt 
8:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Neustet-

ten 

8:30 Neustetten, Kirche: Festliches Hochamt. Kollek-

te für den Erhalt der Kirche. 

Freitag, 15.05.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 16.05.2015 
Kinderbibeltag im ev. Gemeindehaus Flachslanden. 
Genaue Uhrzeit und Info über das Thema ersehen 

Sie im aktuellen Pfarrbrief, der rechtzeitig in allen 

Kirchen ausliegt. 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 17.05.2015: 7. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst 

18.00 Egenhausen, ev. Kirche: „Krumm-
Andacht“ Komm rein und mach mit! Thema: „Spu-

ren“. Alle sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Grotte: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Dienstag, 19.05.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

Donnerstag, 21.05.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe    

Freitag, 22.05.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 23.05.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 24.05.2015: Pfingsten 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Montag, 25.05.2015 Pfingstmontag 
9:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Festgottesdienst 
10:30 Neustetten, Kirche: Festgottesdienst 
Dienstag, 26.05.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 28.05.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 29.05.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 30.05.2015 
12:30 Urphertshofen, ev. Kirche St. Nikolaus: Kirchl. 

Trauung Jonas Arold und Anna Christina Möller, 
Urphertshofen 

13:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kirchl. Trauung  Ben 

Gemsjäger und Sybilla Mahfoud, Erlangen 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 31.05.2015: Dreifaltigkeitssonntag 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
9:30 Uhr Ök. Gottesdienst: 125 Jahre Feuerwehr 
Oberdachstetten. Danach gemütliches Beisammen-

sein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alle 

sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

18:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Bittgang zur Hörhof-

Kapelle 

18:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Bittgang zur 

Hörhof-Kapelle bei schlechtem Wetter Maiandacht 

in der Kirche 

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
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K31301F   
Bildkomposition / Digitale Fotografie  

Jürgen Rosner, Diplom-Designer  

3 Abende, 05.05.2015 - 19.05.2015 

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  

Grundschule, EDV-Raum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 15,00 €  

Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 

man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-

nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 

Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 

die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 

Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 

Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 

auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 

sein.  
Teilnahmevoraussetzungen sind Kenntnisse in 

Windows oder Mac. Die Zahl der Teilnehmenden ist 

auf 8 begrenzt.  

Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 

mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-

ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 

 

 

 
 

 

TSV Flachslanden 
Tennisabteilung 
 

Trainingszeiten 
 

Tag Uhrzeit Mannschaft 

Montag 18-20 Uhr Jugend * 

20-21 Uhr Herren 40 * 

Dienstag 18-20 Uhr Herren 40 

Mittwoch 18-20 Uhr  Damen 50 

18-20 Uhr Herren 

Donnerstag 18-20Uhr Herren 50 

Freitag 17-18 Uhr Schnuppertrai-
ning/Neumitglieder 

18-20 Uhr Herren 

18-20 Uhr Damen 

* mit Trainer 
 

Tennisinteressierte und Neumitglieder sind herzlich 

zur Trainingsstunde jeweils freitags von 17-18 Uhr 

eingeladen. Hier ist nach Möglichkeit immer ein 

Mitglied der Tennisabteilung anwesend, das für 

Fragen und zum Spielen bereitsteht.  
 

Weitere Informationen können Sie der Homepage 

des TSV Flachslanden entnehmen (Link: 

www.tsvflachslanden.de); hier finden Sie auch die 
jeweiligen Ansprechpartner. 

Termine 
 

22.05. Tennis-TT-Turnier � ab 17 Uhr 

01.07. Vesperabend � ab ca. 19 Uhr 
25.07. Doppelturnier der Vereine 

01.08. Vereinsmeisterschafts-Endspiele, 

Sommerfest, Jubiläumsfeier 40 Jahre 

Tennisabteilung 

12./13.09. Sparkassenpokal (in Lichtenau) 

19.09. Doppelvereinsmeisterschaft � ab 11 

Uhr (mit Weißwurstfrühstück) 
 

Bei den Angaben handelt es sich um teilweise vor-

läufige Termine. Weitere Hinweise und genauere 
Informationen werden jeweils zeitnah herausgege-

ben.  
 

Hannah Birkmann 

 

(6064) TSV Flachslanden – Spieljahr 2015 
5 Mannschaften 4 Plätze 
 

(6064) 

BAY-MF-
WE 

1.Herren 

(239) K3 – WE – St. B 

1. Herren 40 

(252) K2 – WE – St. A 

Sa. 02.05.  TSV Lichtenau 14:00 

Sa. 16.05.  TC Bad Windsheim 14:00 

So. 17.05. SV Schalkhausen 10:00   

So. 28.06. TSV Elpersdorf 10:00  

Sa. 04.07.  FC DJK Burgoberbach 14:00 

So. 05.07. FC DJK Burgoberbach 2  

10:00 

 

Sa. 18.07.  TuS Feuchtwangen 14:00   

 

(6064) 

BAY-MF-
WE 

1.Herren 50 

(256) K1 – WE  

1. Damen 50 

(037) B1 – St. B  

Sa. 09.05. DJK Abenberg 14:00  

Do. 14.05.  TB Erlangen 10:00 

Sa. 13.06.  TC Röttenbach 14:00  

Sa. 20.06.  TS Herzogenaurach 14:00  

Sa. 27.06. TC Eibach 14:00   

Sa. 18.07. TSV Dinkelsbühl 14:00   

 

(6064) BAY-

MF-WE 

1.Knaben 14 

(274) K2 – WE –St. A 

Do. 14.05. TSV Rohr 10:00    

So. 21.06. MTC Wassertrüdingen  10:00 

So. 12.07. TV Leutershausen 10:00  
 

Stefan Möbus 

 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 5. Mai 2015,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 

Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Licht-

bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-

rerschein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
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Sicheres Auftreten vor Mikrofon und Kamera ist 

heutzutage eine wichtige Kernkompetenz. Nur we-
nige Menschen haben das Talent, sich sicher und 

souverän vor laufender Kamera zu präsentieren, 

viele bekommen Lampenfieber oder gar Stress. Das 

Internet und die rasanten Verbreitungswege über 

Social Media fordern jedoch, mehr denn je, ein 

sicheres Auftreten in den Medien.  
 

Unsere Weiterbildungsangebote finden im hoch-

schuleigenen TV-Studio, ganz nah an der Realität 
statt. Versierte Dozenten aus den Bereichen der 

Rhetorik, Kommunikation und Moderation trainie-

ren mit Ihnen und geben Ihnen individuelle, wert-

volle Ratschläge.  
 

Prof. Renate Hermann  

Hochschule Ansbach  

 

 

 
 

 
91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

    Tagesfahrt zur 
Landesgartenschau  
     nach Alzenau 

 

am Samstag, 13.06.2015 
Programm:  

      

7.30 Uhr: Abfahrt Marktplatz Flachslanden  

 und ggf. Ortsteile 

10.30 Uhr: Ankunft in Alzenau  
11.00 Uhr Führung durch das Gelände       

12.30 Uhr Möglichkeit zur Besichtigung der  

 Historischen Altstadt 

ca. 15.30 Uhr  Abfahrt in Alzenau    

17.00 Uhr Tagesausklang mit Einkehr zum 

Abendessen im Raum Ochsenfurt   

ca. 20.30 Uhr Ankunft in Flachslanden 
 

Informationen und Anmeldungen bei: 
W. Kirschbaum, Tel. 09829/1228 
Th. Föttinger, Tel. 09829/464 oder bei den Ortsver-

tretern. 
 

Kirschbaum 

1. Vorstand 
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Einladung zu einem Morgenspaziergang 

Vogelstimmen im Wald 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen lädt wieder zu einem Morgenspaziergang 

zum Thema „Vogelstimmen im Wald“ ein. Treff-

punkt ist am Neuen Friedhof in Flachslanden am 

Sonntag, den 26. April 2015, um 8.00 Uhr. Die Lei-

tung übernimmt Diplombiologe Uli Meßlinger. 
 

Kirschbaum, 1. Vorstand 

 

 

Heimatverein Flachslanden 
  

Die Tracht 

Trachten und Kleidung von 1820 bis heute von 
Flachslanden und Umgebung 
  

Am Sonntag, den 17. Mai 2015, dem 38. Internatio-

nalen Museumstag unter dem Motto "Museum, 
Gesellschaft, Zukunft" laden wir die Bevölkerung 

sehr herzlich zur Eröffnung unserer Sonderausstel-

lung ein. Unter dem Motto "Die Tracht - Trachten 

und Kleidung von 1820 bis heute von Flachslanden 

und Umgebung" präsentieren wir von 13.00 - 17.00 

Uhr Trachten und Zubehör im früheren Café Selz. 
  

Führungen durch die Sonderausstellung sowie das 

Museum in der Schulscheune, können gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten mit Frau Christa 

Henninger, Tel. Nr. 09829/356, vereinbart werden. 
  

Ingeborg Emmert 
 

 

 

 

 

 

 

 
91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

 

Zucchini-Wettbewerb für Kinder 
 

Zu unserem Mostfest am 20.September findet ein 

Zucchini-Wettbewerb unter dem Motto: „Wer hat 

den größten Zucchini geerntet?“ statt. 
 

Unsere fleißigen Helfer am Mostfest werden zu-

sammen mit euch den größten Zucchini ermitteln 

und anschließend prämieren. 
 

Wir wünschen für gutes Gedeihen viel Erfolg!! 

Aussaat zur gegeben Zeit nicht vergessen. 
 

Kirschbaum, 1. Vorstand 

 

 

 
 

Frauenhaus Ansbach – Häusliche 
Gewalt 
 

Frau M. ist 35 Jahre alt und arbeitet als Verkäuferin 

in einem Supermarkt. Sie ist seit 8 Jahren mit einem 

Verwaltungsangestellten verheiratet und hat 2 Kin-

der im Alter von 7 und 5 Jahren. Die Anfangs har-
monische Beziehung wurde zunehmend schwieriger. 

Die Streitereien häuften sich und schaukelten sich 

hoch. Ihr Mann schrie sie an, beschimpfte und be-

leidigte sie. Die Kinder bekamen alles mit. Bei einem 

dieser Auseinandersetzungen schubste er sie gegen 

die Wand und starrte sie mit hasserfüllten Augen an. 

Ihr Mann entschuldigte sich zwar später bei ihr, aber 

seitdem hat Frau M. Angst. Angst, dass es wieder 

passieren könnte. Sie fühlt sich erniedrigt und ge-

demütigt und fragt sich, wie es mit ihrer Ehe weiter-
gehen soll. Sie denkt an ihre Kinder, die auch unter 

dem aggressiven Verhalten des Vaters leiden. 
 

Immer öfter denkt sie darüber nach, ob es für alle 

besser wäre, sich von ihrem Mann zu trennen. Aber 

wer soll auf die Kinder aufpassen, wenn sie arbeitet? 

Wie soll sie von ihrem Einkommen eine Wohnung 

finanzieren? Eine Freundin, die mitbekommt, dass 

es Frau M. psychisch schlecht geht, spricht sie 
schließlich darauf an, und empfiehlt ihr, sich an ein 

Frauenhaus zu wenden. Nach einer erneuten Ausei-

nandersetzung mit ihrem Mann ruft Frau M. im 

Frauenhaus Ansbach an. Sie will sich erst einmal 

informieren, was sie und ihr Mann tun könnten, um 

den Partnerkonflikt zu lösen, denn sie hat die Hoff-

nung, die Beziehung zu retten, noch nicht aufgege-
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ben. Auch wegen der Kinder, die ihren Vater lieben, 

trotz allem. Bereits  am Telefon macht ihr die Mitar-

beiterin Mut und versichert ihr, dass es Wege aus 
der Gewalt gibt, und sie mit ihr in einem persönli-

chen Beratungsgespräch die verschiedenen Zu-

kunfts-perspektiven erarbeiten wird. 
 

Wenn Sie körperlich und/oder seelisch misshandelt 

oder bedroht werden, zögern Sie nicht! Rufen Sie 

uns an. Wir informieren und beraten Sie gerne! 

Auch wenn Sie keinen Platz im Frauenhaus benöti-

gen. Sie erreichen uns Tag und Nacht unter der Tele-
fonnummer 0981/95959. 
 

Qualifizierte Mitarbeiterinnen bieten kompetente 

Erstberatung an und weisen die Betroffenen zur 

weiteren Betreuung auf Unterstützungseinrichtun-

gen vor Ort hin. 
 

Die Beratung ist kostenlos und kann auch anonym 

erfolgen. Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses 
Ansbach unterliegen der Schweigepflicht. Sie geben 

keine Auskunft über Frauen und Kinder an Dritte 

weiter. Das Frauenhaus bietet Schutz, Beratung und 

Unterstützung für zehn Frauen und ihre Kinder. Eine 

Aufnahme ist im Notfall rund um die Uhr möglich. 

Zum Schutz vor weiterer Verfolgung ist die Adresse 

des Frauenhauses anonym. 
 

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet 

unter http://www.caritas-ansbach.de/frauen.html. 
 

 
 

 

 
 

Mai 
 

1. Mai 10:00 Uhr 

 FFW Flachslanden, Schützenverein Flachs-
landen und Kerwa Baum Flachslanden 

 Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 

1. Mai 10:00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Wanderung 

2. Mai 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

3. Mai 10:00 Uhr 

 FFW Neustetten 
 Maiwanderung, Treffpunkt: Feuerwehr-

haus Neustetten 
5. Mai 17:00 – 20:30 Uhr 

 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

5. Mai 19:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen Eröffnung in Unternbibert 

5. – 12. Mai 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Unternbibert 

6. Mai 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthaus Probst, 

Berglein 

7. Mai 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Muttertagsvorfeier, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 

8. Mai 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

9. Mai 13:00 Uhr 

Modellfliegerverein Albatros e. V. 
 Tag der offenen Tür, Modellflugplatz bei 

Neustetten 

9. Mai 20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Saugrillen mit Königsproklamation, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

10. Mai Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Festgottesdienst 60 Jahre Posaunenchor 

12. Mai 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

14. Mai 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

15. – 17. Mai 

 Schützenverein Virnsberg 
 Bayerische Meisterschaft Sommerbiathlon 

im Ruhpolding 

16. Mai 18.30 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 

Grillfest, Festhalle Volland, Kettenhöfstet-

ten 

16. Mai 14:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e.V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Der Baumanshof in Egenhausen zeigt uns 

seinen Bio-Gemüseanbau 

16. Mai 6:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
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 Ausflug zur Insel Mainau 

16. – 22. Mai 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Gebsattel 

17. Mai 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

17. Mai 13:00 – 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 38. Internationaler Museumstag „Muse-

um, Gesellschaft, Zukunft“ Eröffnung der 
Sonderausstellung „Die Tracht - Trachten 

und Kleidung von 1820 bis heute von 

Flachslanden und Umgebung“, im früheren 

Café Selz, Flachslanden 

18. Mai 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

20. Mai 10:40 Uhr 

Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Ausflug nach Fürnheim und Dinkelsbühl 

21.Mai 14:30 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

23. Mai 18:00 Uhr 

FFW Virnsberg 

 Grillfest, Feuerwehrhaus Virnsberg 

23. Mai 9:30 – 11:30  Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

23. Mai 14:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

27. Mai Schützenverein Virnsberg 
 1. RWK Senioren aufgelegt Schießen, 

Schützenhaus Virnsberg 

27. Mai 19:30 Uhr  
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

 

Juni 
 

5. Juni 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

5. Juni 20:00 Uhr 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

7. Juni 8:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Impftermin für Geflügel 

8. – 14. Juni 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Aurach 

9. Juni 9:00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 

 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

10. Juni Schützenverein Virnsberg 

 2. RWK Senioren aufgelegt Schießen, 

Schützenhaus Virnsberg 

10 Juni 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

11. Juni 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Ei-

senbahn, Rosenbach 

12. Juni 19:00 Uhr  

Heimatverein Flachslanden 

 Vereinsgrillen; Grillplatz am Hammerweg 

13. Juni 07:30 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Fahrt zur Landesgartenschau nach Alzenau, 

Treffpunkt: Marktplatz 

14. Juni Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 

 Goldene und Diamantene Konfirmation 

14. Juni 10:00 – 16:30 Uhr 

Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 

14. Juni 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

15. Juni 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

17. Juni Schützenverein Virnsberg 

 3. RWK Senioren aufgelegt Schießen, 

Schützenhaus Virnsberg 

19. Juni 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 

Anglertreff, Gasthof Rose, Flachslanden 

20. Juni 18.00 Uhr 

Gesangverein Flachslanden 
Grillfest, Bauhof Flachslanden 

20. Juni 15:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Wir erforschen Bach und Weiher 
20. Juni 19:11 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Jugendgottesdienst, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
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24. Juni 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
26. Juni 18:00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung 

27. Juni 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

27. Juni Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Knöchlesessen, Feuerwehrhaus Virnsberg 

27. Juni 9:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

28. Juni 13:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Festumzug 50 Jahre Heimatverein Trauts-

kirchen 
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